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Bekanntmachung
einer öffentlich/nichtöffentlichen Sitzung der

Stadtverordnetenversammlung

Sitzungstermin: 30.09.2015
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Rathaus Sitzungssaal
Markt 21
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1. Eröffnung der Sitzung

- Feststellung der frist- und formgerechten Einladung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.
Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffent l i -
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3. Feststellung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung

und des Bürgermeisters
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8. Wahl des Ortsbeirates Grüna
9. Haushaltssicherungskonzept 2015 der Stadt Jüterbog
10. Haushaltssatzung der Stadt Jüterbog für das Haushalts-

jahr 2015
11. Berufung eines sachkundigen Einwohners für den Sozial-

ausschuss auf Vorschlag von Die LINKE
12. Integriertes Mobilitätskonzept (ÖPNV) für die AG-Region

Niederer Fläming
Beschluss über die Weiterführung des Mobilitätskonzeptes
und die Verlängerung der öffentlich rechtlichen Verwaltungs-
vereinbarung für das Haushaltsjahr 2016

13. Antrag der Fraktionen CDU, DIE LINKE und SPD an die
Stadtverordnetenversammlung Jüterbog auf kostenfreie
Nutzung von Räumlichkeiten des Kulturquartiers

14. Bebauungsplan Nr. 034 - Antrag der Fraktion Für Jüterbog
auf Straßenbenneung im Wohngebiet

nichtöffentlicher T eil:
15. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.

Einwendungen gegen die Niederschrift über den nichtöf-
fentlichen Teil der Sitzung vom 26.08.2015 16.  Anfragen
und Mitteilungen

17.  Schließung der Sitzung

Jüterbog, 15.09.2015

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog
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Bekanntmachung
einer öffentlich/nichtöffentlichen Sitzung

des Hauptausschusses

Sitzungstermin: 05.10.2015
Uhrzeit: 18:30 Uhr

Sitzungsort: Rathaus Sitzungssaal
Markt 21
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1. Eröffnung der Sitzung

- Feststellung der frist- und formgerechten Einladung
- Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.
Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentli-
chen Teil der Sitzung vom 07.09.2015

3. Feststellung der Tagesordnung
4. Einwohnerfragestunde
5. Anfragen und Mitteilungen

nichtöffentlicher T eil:
6. Entscheidung gem. § 42 Abs. 3 S. 2 BbgKVerf über evtl.

Einwendungen gegen die Niederschrift über den nichtöf-
fentlichen Teil der Sitzung vom 07.09.2015

7. Um- und Ausbau Kita "Spiel mit", Schloßstraße 42 in 14913
Jüterbog, Vergabe von Bauleistungen - Los 10 -
Sonnenschutzanlagen

8. Verkauf von Grund und Boden, Grundstück in Jüterbog,  Flur
11, Flurstücke 82/3 und 82/4, Gemarkung Jüterbog

9. Verkauf einer Teilfläche aus dem  Flurstück 344 der Flur 9
in der Gemarkung Markendorf

10. Vergabe von Leistungen zur Beschaffung von neuen Sport-
geräten für die KT 60, Lindensporthalle

11. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 15.09.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des

Ortsbeirates Fröhden

Sitzungstermin: 05.10.2015
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Bistro-Cafe „Zum Käperling"
Fröhden
Fröhdener Siedlung 20
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1. Begrüßung
2. Auswertung der Ortsvorsteherberatung

3. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 14.09.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des

Ortsbeirates Markendorf

Sitzungstermin: 05.10.2015
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Bistro-Cafe „Zum Käperling"
Fröhden
Fröhdener Siedlung 20
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1. Begrüßung
2. Auswertung der Ortsvorsteherberatung
3. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 14.09.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung einer öffentlichen
Sitzung des Ortsbeirates Werder

Sitzungstermin: 07.10.2015
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Erlebnishof Werder
Werder 45
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1. Begrüßung
2. Auswertung der Ortsvorsteherberatung
3. Diskussion aktueller Probleme

Jüterbog, 14.09.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog
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Bekanntmachung
einer öffentlichen Sitzung des

Ortsbeirates Neuheim

Sitzungstermin: 15.10.2015
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeindehaus Neuheim
Neuheim
Neuheim 1
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1. Begrüßung
2. Auswertung der Ortsvorsteherversammlung
3. Sonstiges

Jüterbog, 15.09.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung
der öffentlichen konstituierenden Sitzung

des Ortsbeirates Grüna

Sitzungstermin: 07.10.2015
Uhrzeit: 19:00 Uhr

Sitzungsort: Gemeinderaum Grüna
Grüna
Grüna 103
14913 Jüterbog

Tagesordnung
öffentlicher T eil:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe des Wahlergebnisses
3. Wahl der/ des Ortsvorsteherin/-s
4. Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 15.09.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Beschlüsse der
Stadtverordnetenversammlung

vom 26.08.2015

Verfahren zur Berufung sachkundiger Einwohner
Beschl. Nr. 2015/0098 - einstimmig zugestimmt –

Abberufung von Herrn André Holländer als sachkundigen Ein-
wohner des Sozialausschusses
Beschl. Nr. 2015/0115 - einstimmig zugestimmt –

Berufung von Frau Michelle Hafa zur sachkundigen Einwohnerin
des Sozialausschusses als Vertreterin des Jugendbeirats
Beschl. Nr. 2015/0112 - einstimmig zugestimmt –

Berufung von Herrn Steffen Zirnstein zum sachkundigen Ein-
wohner des Sozialausschusses
Beschl. Nr. 2015/0113 - einstimmig zugestimmt –

Antrag auf Abriss des Gebäudes Nikolaikirchstraße 6
Beschluss über die Erteilung einer Ausnahme von der für
Jüterbog geltenden Gestaltungssatzung
Beschl. Nr. 2015/0102 - mehrheitlich zugestimmt –

Änderung des Flächennutzungsplanes und Fortschreibung des
Landschaftsplanes der Stadt Jüterbog im Bereich des
Bebauungsplanes Nr. 028 „Dennewitzer Straße“
Beschluss über die Abwägung der öffentlichen und privaten
Belange aus der Beteiligung zum Entwurf
Beschl. Nr. 2015/0108 - einstimmig zugestimmt –

Änderung des Flächennutzungsplanes und Fortschreibung des
Landschaftsplanes der Stadt Jüterbog im Bereich des
Bebauungsplanes Nr. 028 „Dennewitzer Straße“
Billigung der geänderten Entwürfe und Beschluss zur Durch-
führung der erneuten Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
Beschl. Nr. 2015/0104 - einstimmig zugestimmt –

Bebauungsplan Nr. 028 „Dennewitzer Straße“ der Stadt Jüterbog
Beschluss über die Abwägung der öffentlichen und privaten
Belange aus der Beteiligung zum Entwurf
Beschl. Nr. 2015/0105 - einstimmig zugestimmt –

Bebauungsplan Nr. 028 „Dennewitzer Straße“ der Stadt Jüterbog
Billigung des geänderten Entwurfs und Beschluss zur Durch-
führung der erneuten Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
Beschl. Nr. 2015/0106 - einstimmig zugestimmt –

Feststellungsbeschluss zur Änderung des Flächennutzungs-
planes und Billigung des Entwurfs zur Fortschreibung des
Landschaftsplanes der Stadt Jüterbog im Bereich des
Bebauungsplanes Nr. 034 „Wohngebiet Lok-Stadion“
Beschl. Nr. 2015/0107 - mehrheitlich zugestimmt –

Bebauungsplan Nr. 034 „Wohngebiet Lok-Stadion“ der Stadt
Jüterbog
Beschluss über die Abwägung der öffentlichen und privaten
Belange und Satzungsbeschluss
Beschl. Nr. 2015/0109 - einstimmig zugestimmt –
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Festlegung zur Verfahrensweise bei der Auszeichnung von eh-
renamtlich Tätigen in den Kategorien Kultur, Sport, Soziales
und Integration
Beschl. Nr. 2015/0116 - einstimmig zugestimmt –

Antrag der Fraktion SPD zur Schaffung einer Fußgänger-
straßenquerung in der Zinnaer Vorstadt
Antrag Nr. 2015/0117 - einstimmig zugestimmt –

Änderung zum Beschluss Nr. 2015/0023 der Stadtverordneten-
versammlung vom 25.02.2015 – Umwandlung eines Erbbau-
rechtes in einen Grundstücksverkauf im Gewerbegebiet
„Luckenwalder Berg“
Hier: Käufer
Beschl. Nr. 2015/0023a

Beschlüsse des Hauptausschusses
vom 07.09.2015

Antrag auf Ablösung eines Stellplatzes Mönchenstraße 4 in
14913 Jüterbog
Beschl. Nr. 2015/0103 - einstimmig zugestimmt -

Aussetzung des Wochenmarkts
Beschl. Nr. 2015/0122 - einstimmig zugestimmt –

Um- und Ausbau Kita „Spiel Mit“, Schloßstraße 42 in 14913
Jüterbog, Vergabe von Bauleistungen - LOS 11- Innentüren an
die Tischlerei Bartz & Schinz, Schönwalder Straße 11, 39517
Tangerhütte
Beschl. Nr. 2015/0118 - einstimmig zugestimmt -

Um- und Ausbau Kita „Spiel Mit“, Schloßstraße 42 in 14913
Jüterbog, Vergabe von Bauleistungen - Los 12 - Außenanlagen
an die Firma Kaplick und Scharmann GmbH, Haydnstraße 15,
14913 Jüterbog
Beschl. Nr. 2015/0120 - einstimmig zugestimmt -

Bekanntmachung des Ergebnisses
für die W ahl des Ort sbeirates W erder

durch die Stadtverordnetenversammlung der
Stadt Jüterbog
am 26.08.2015

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 26.08.2015
folgendes endgültiges Wahlergebnis festgestellt:

Zahl der Stadtverordneten 23
Zahl der wählenden Stadtverordneten 22
Zahl der gültigen Stimmen 62
Zahl der ungültigen Stimmzettel 1

Insgesamt sind 3 Sitze (= Anzahl der im Wahlgebiet zu wäh-
lenden Vertreter) zu vergeben.
Auf den Wahlvorschlag entfallen folgende gültige Stimmen und
Sitze:

Name des Wahlvorschlages Stimmen- Zahl der
(Wahlvorschlagsträger) zahl Sitze

23. Freie Wählergemeinschaft Werder 62 3

Verteilung der Sitze auf den Wahlvorschlag:

23. Freie Wählergemeinschaft Werder

Bewerber Anzahl der Gewählte Ersatz-
erhaltenen Bewerber Personen
Stimmen

1.  Lenting, Gerhard 24 Lenting, Gerhard keine
2.  Schulze, Christian 21 Schulze, Christian
3.  Ganzer, Christian 17 Ganzer, Christian

Summe: 62

Jüterbog, 15.09.2015

I. Berginski
Wahlleiterin

Bekanntmachung der zugelassenen
Wahlvorschläge

für die W ahl des Ort sbeirates Grüna am
30.09.2015

durch die Stadtverordnetenversammlung der
Stadt Jüterbog

Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am
10.09.2015 für die oben bezeichnete Wahl folgende Wahlvor-
schläge zugelassen. Der Wahlvorschlag und die Reihenfolge
der Bewerber wurden bestätigt.

Ortsbeirat Grüna

1.  Zugelassener Wahlvorschlag

Wahlvor- Name des Wahlvorschlagsträgers Kurz-
schl.Nr .: bezeichnung
24 Jung-Neu-Grüna JNG

2.  Reihenfolge der zugelassenen Bewerber

Wahlvor- Jung-Neu-Grüna JNG
schl.Nr .: 24
1 Kuhn, Robert

Vermessungsingenieur, Grüna 93 1973
2 Tenner, Stephanie

selbstständig, Grüna 143 1976
3 Heinrich, Robert

selbstständig, Grüna 8 1985
4 Kirchner, Michael

Maurer, Grüna 46 1972

Jüterbog, 15.09.2015

I. Berginski
Wahlleiterin
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Wahlbekanntmachung
für die W ahl des Ort sbeirates Grüna am

30.09.2015
durch die Stadtverordnetenversammlung

der Stadt Jüterbog

Am 30.09.2015 findet die Wahl des Ortsbeirates Grüna durch
die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Jüterbog in öffent-
licher Sitzung der Stadtverordnetenversammlung Jüterbog statt.

am: 30.09.2015
Tagesordnungspunkt 8  – Wahl des Ortsbeirates Grüna

im:  Rathaus, Markt 21, 14913 Jüterbog, Sitzungssaal

Die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung beginnt um
19.00 Uhr.

Jüterbog, 15.09.2015

I. Berginski
Wahlleiterin

Bekanntmachung
über die öffentliche Sitzung

des Wahlausschusses der S tadt Jüterbog
zur Feststellung des endgültigen Ergebnisses
zur Wahl des Ort sbeirates Grüna am 30.09.2015
durch die Stadtverordnetenversammlung der

Stadt Jüterbog

Die Sitzung des Wahlausschusses zur Feststellung des end-
gültigen Wahlergebnisses findet

am: 30.09.2015
nach dem Tagesordnungspunkt 8 - Wahl des Orts-
beirates Grüna der Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung Jüterbog - statt.

im: Rathaus, Markt 21, 14913 Jüterbog
im: Zimmer 209

Die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung beginnt
um 19.00 Uhr.

Der Wahlausschuss verhandelt und entscheidet in öffentlicher
Sitzung. Jede Person hat Zutritt zu der Sitzung. Der Wahlleiter
ist befugt, Personen, die die Ruhe und Ordnung stören, aus
dem Sitzungsraum zu verweisen (§ 4 Abs. 1 Brandenburgische
Kommunalwahlverordnung).

Der Wahlausschuss ist beschlussfähig, wenn außer dem
Wahlleiter mindestens zwei weitere Mitglieder anwesend sind
(§ 16 Abs. 3 Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz).

Jüterbog, 15.09.2015

I. Berginski
Wahlleiterin

Erneute Öffentliche Auslegung der Entwürfe
zum Bebauungsplan Nr . 028 „Dennewitzer
Straße“ sowie zur parallelen Änderung des

Flächennutzungsplanes und des
Landschaftsplanes der Stadt Jüterbog

Die Stadtverordnetenversammlung Jüterbog hat am 26.08.2015
folgende Beschlüsse zum Plangebiet des Bebauungsplanes
Nr. 028 „Dennewitzer Straße“ gefasst:
- Billigung des aus Planzeichnung und Begründung beste-

henden Entwurfs zur Änderung des Flächennutzungspla-
nes (FNP) der Stadt Jüterbog im Bereich des Bebauungs-
planes in der Fassung vom 23./ 30.07.2015 und Beschluss,
die Öffentliche Auslegung sowie die Beteiligung der Behör-
den zum Entwurf gemäß § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch
(BauGB) erneut durchzuführen (Beschluss Nr. 2015/0104).

- Billigung des Entwurfs zur Fortschreibung des Landschafts-
planes der Stadt Jüterbog als räumlichen Teilplan für das
Plangebiet des Bebauungsplanes in der Fassung vom
30.07.2015 und Beschluss, die Öffentliche Auslegung so-
wie die Beteiligung der Behörden zum Entwurf gemäß § 5
Abs. 1 Satz 2 Brandenburgisches Naturschutzausführungs-
gesetz (BbgNatSchAG) erneut durchzuführen (Beschluss
Nr. 2015/0104).

- Billigung des aus Planzeichnung, Begründung und Grün-
ordnungsplan bestehenden Entwurfs zum Bebauungsplan
Nr. 028 „Dennewitzer Straße“ in der Fassung vom
30.07.2015 und Beschluss, die Öffentliche Auslegung so-
wie die Beteiligung der Behörden zum Entwurf gemäß § 4a
Abs. 3 BauGB erneut durchzuführen (Beschluss Nr. 2015/
0106).

Plangebiet
Das Plangebiet befindet sich am südwestlichen Stadtrand von
Jüterbog, westlich der Dennewitzer Straße (L81) am Ortsaus-
gang Richtung Rohrbeck. Der Änderungsbereich des Flä-
chennutzungsplanes hat eine Größe von ca. 4,6 ha. Der
Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstü-
cke 255/1, 255/2, 256/1, 277, 410 und 412 der Flur 32 der
Gemarkung Jüterbog und hat eine Größe von ca. 3,2 ha. Beide
Abgrenzungen sind in den nachfolgenden Karten dargestellt.
Das Plangebiet wird wie folgt abgegrenzt:
im Norden vom Dennewitzer Weg und den Grundstücken

Dennewitzer Straße 40 und 42,
im Osten von der Dennewitzer Straße bzw. der Landes-

straße L81,
im Süden von der Landesstraße L81,
im Westen vom landwirtschaftlich genutzten Flurstück 257

der Flur 32 der Gemarkung Jüterbog. Die Grenze
des Bereiches der Flächennutzungsplanänderung
verläuft in Nord-Süd-Richtung mittig durch das
Flurstück 257 der Flur 32 der Gemarkung
Jüterbog.

Planungsziele
Für das Plangebiet soll im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 3
BauGB der Flächennutzungsplan der Stadt Jüterbog geändert
und der Bebauungsplan Nr. 028 „Dennewitzer Straße“ aufge-
stellt werden, um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für
die Erweiterung und Sicherung des im Plangebiet bestehen-
den Autohauses zu schaffen. Mit der Aufstellung der
Bauleitpläne wird im Wesentlichen angestrebt, das Plangebiet
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überwiegend als Gewerbegebiet und zum Teil als Grünfläche
auszuweisen. Der Änderungsbereich des Flächennutzungspla-
nes stellt zusätzlich landwirtschaftliche Flächen dar.

Beteiligung der Öffentlichkeit
Die genannten Entwürfe zum Bebauungsplan Nr. 028
„Dennewitzer Straße“ und zur parallelen Änderung des Flächen-
nutzungsplanes sowie des Landschaftsplanes der Stadt
Jüterbog werden mit der Begründung, dem Artenschutzschutz-
rechtlichen Fachbeitrag und den wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen für die Dauer eines
Monats zur Information und Beteiligung der Öffentlichkeit öf-
fentlich ausgelegt:

Zeitraum: 01. Oktober 2015 bis 02. November 2015

Ort: Bauamt der Stadtverwaltung Jüterbog
Erdgeschoss, Raum 102
Mönchenkirchplatz 1
14913 Jüterbog

Zeiten: Montag 9 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr

Es besteht ergänzend die Möglichkeit, auch
außerhalb der angegebenen Öffnungszeiten
Termine zur Einsichtnahme zu vereinbaren.

Information: Herr Schulze, Zimmer 104
Tel.: 033 72 - 463 369
E-Mail: bauamt@jueterbog.de

Internet: Ergänzend werden die vollständigen Ausle-
gungsunterlagen auf der Internetseite der Stadt
Jüterbog www.jueterbog.de unter >>Stadt-
entwicklung >>Bauleitplanung zur Verfügung
gestellt.

Stellungnahmen zum Entwurf können bis zum Ende des
Auslegungszeitraumes schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift bei der Stadtverwaltung Jüterbog abgegeben werden. Die
Postanschrift lautet: Stadt Jüterbog, Postfach 1352, 14902
Jüterbog.

Verfügbare Arten umweltbezogener Informationen
Mit den nachfolgend aufgeführten Dokumenten a) bis d) sind
umweltbezogene Informationen bezüglich der in § 1 Abs. 6 Nr.
7 BauGB genannten Schutzgüter verfügbar. Es liegen faktische,
normative und prognostische Informationen vor, die hier
stichwortartig und in Themenblöcken zusammengefasst auf-
gelistet sind:

a) umweltbezogene Informationen der Planbegrün-
dungen einschließlich der Umweltberichte und des
Grünordnungsplans, betreffend folgende Themen:

Tiere:
Geschützte Arten, Vögel (störungsempfindliche Vogelarten,
Bruthabitate, Vogelzugkorridore, Reptilien (Zauneidechse), Fle-
dermäuse
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Pflanzen:
Vegetationsstruktur, potenziell natürliche Vegetation, seltene
und gefährdete Pflanzen, Gehölze (Pflaume, Holunder, Kirsche,
Apfel, Stieleiche, Weide, Spitzahorn, Mehlbeere, Robinie)

Biotope:
Freirauminanspruchnahme, Biotoptypen, Geschützte Biotope,
Ackerbrachen, Landwirtschaftsflächen

Boden:
Bodenzusammensetzung, Bodenfunktion, Bodenfruchtbarkeit,
Bodenversiegelung und -verdichtung, Bodenerosion, Boden-
verunreinigungen (Gewerbe, Straßenverkehr)

Wasser:
Lage im Wasserschutzgebiet Jüterbog, Fließ- und Stand-
gewässer, Niederschlagswasserversickerung, Grundwasser-
neubildung, Grundwasserverunreinigung

Klima / Luft:
Lokalklima, Kaltluftentstehungsgebiet, Verdunstungsrate, Luft-
verunreinigungen, Verkehrsemissionen

Landschaft / Erholung:
Einordnung des Landschaftsbildes, Relief, Strukturdichte, Äs-
thetische Wertigkeit, Erlebniswirksamkeit, Blickbeziehungen,
Vorprägung, Landschaftsbild im Nah- und Fernbereich,
Siedlungsrand, Heideflächen, Erholungspotential, ehem. mili-
tärisch genutzte Liegenschaften

Mensch, Emissionen / Immissionen:
Gewerbeemissionen, Verkehrslärmimmissionen (Landes-
straße), Luftverunreinigung (Rinderstall), Belastung der Wohn-
bebauung

Kultur- und Sachgüter:
Lage im Bodendenkmalbereich, Baudenkmal (ehem. Kaserne
Fliegerhorst Jüterbog-Damm)

Schutzgebiete:
Betroffenheit der Schutzgebiete, FFH-Gebiet „Nuthe, Hammer-
fließ und Eiserbach“, Trappenschongebiet, Naturdenkmale

Maßnahmen des Natur- und Artenschutzes:
Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen (Bauzeiten-
regelungen), Maßnahmen zur Sicherung der ökologischen
Funktionalität, Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen (Gehölz-
pflanzungen, extensive Pflege)

b) 25 Stellungnahmen der Behörden und sonstigen T rä-
gern öffentlicher Belange mit Umweltbezug, betref-
fend folgende Themen:

Tiere:
Geschützte Arten, Vögel (Bodenbrüter; Arten: Feldlerche, Kohl-
meise, Haussperling, Großtrappe), Reptilien (Zauneidechse)

Biotope:
Freirauminanspruchnahme, Biotoptypen und -wertigkeit, Ge-
schützte Biotope, Ackerbrachen, Landwirtschaftsflächen, Wald,
Aufschüttungen

Boden:
Bodenversiegelung

Wasser:
Lage im Wasserschutzgebiet Jüterbog, Gewässer,
Niederschlagswasserversickerung, Grundwasserneubildung

Landschaft / Erholung:
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes

Mensch, Emissionen / Immissionen:
Gewerbeemissionen, Kampfmittelverdachtsflächen, Gefährdung
des Straßenverkehrs (Lieferverkehr)

Kultur- und Sachgüter:
Lage im Bodendenkmalbereich, Baudenkmalschutz

Schutzgebiete:
Betroffenheit der Schutzgebiete

Maßnahmen des Natur- und Artenschutzes:
Eingriffsbilanzierung, Vermeidungs- und Minderungs-
maßnahmen (Bauzeitenregelungen), Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen (Gehölzpflanzungen)

c) Artenschutzschutzrechtlicher Fachbeitrag
(Stand Mai 2014), betreffend folgende Themen:

Geschützte und gefährdete Arten, Vögel (Brutvögel, Gastvögel,
Durchzügler, Nahrungsgäste; Arten: Bachstelze, Feldlerche,
Feldsperling, Grünfink, Hausrotschwanz, Kohlmeise, Star),
Reptilien (Zauneidechse)

d) Befreiungen von V erboten der V erordnung zur Fest-
setzung des Wasserschutzgebietes Jüterbog, betref-
fend folgende Themen:

Bestimmungen der Verordnung zum Wasserschutzgebiet
Jüterbog, Niederschlagswasserversickerung, Grundwasser-
neubildung, Grundwasserverunreinigung, Bodenversiegelung

Hinweise
Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind,
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die
Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist.

Der Antrag einer natürlichen oder juristischen Person, der ei-
nen Bebauungsplan oder eine Satzung nach § 34 Abs. 4 Satz
1 Nr. 2 und 3 BauGB oder § 35 Abs. 6 BauGB zum Gegen-
stand hat, ist nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzu-
lässig, wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendun-
gen geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Ausle-
gung (§ 3 Abs. 2 BauGB) oder im Rahmen der Beteiligung der
betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 13a
Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht oder verspätet geltend gemacht hat,
aber hätte geltend machen können.
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Rechtsgrundlagen
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), das zuletzt durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 20. November 2014 (BGBl. I S.
1748) geändert worden ist.
Brandenburgisches Ausführungsgesetz zum Bundes-
naturschutzgesetz  (Brandenburgisches Naturschutzaus-
führungsgesetz- BbgNatSchAG) vom 21. Januar 2013 (GVBl.I/
13, [Nr. 03, ber. (GVBl.I/13 Nr. 21)])

Jüterbog, den 09.09.2015

Arne Raue
Bürgermeister
der Stadt Jüterbog

Amtliche Bekanntmachungen
anderer Stellen

Öffentliche Bekanntmachung
zum Anordnungsbeschluss

Das Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung (Dienstsitz Luckau) ordnet gemäß §§ 1 und 4
FlurbG1 sowie den Bestimmungen des BbgLEG2  das:

Flurbereinigungsverfahren Niederer Fläming I
Verfahrens - Nr . 6 00115

an.

1. Verfahrensgebiet

Das Verfahrensgebiet wird für die nachstehend aufgeführten Flurstücke festgestellt:

Land Brandenburg, Landkreis T eltow - Fläming
Gemeinde Niederer Fläming

Gemarkung: Nonnendorf
Flur: 1
Flurstücke: 1 215 216 217 218/3 224/4 225 226 227 228

229 230 231 232/5 233 234 236 237/1 237/2   238/1
238/2 239 240/1 240/2 241/1 241/2 242 243 244 245
246 247 248 249 250 300 301 351 352 366
367 368 369

Gemarkung: Riesdorf
Flur: 3
Flurstücke: 68 76 77 78 79 80 81 82 83 84

85 86 87 88 89 90 91 92 93 94
95 96 97 98 99 100 101 102 103 104
105 117 118 119 120 121 122 123 124 125
126 127 128 129 130 131 132 133 134 135
137 138 139 140 141 142 143 144 145 146
147 148 149 150 151 152 153 154 155 156
157 159 160 161 162 163 164 165 166 167
168 169 170 171 172 173 174 175 176 177
178 179 181 182 183 184 185 220 221 224
225 226 227 241 242 258 260 262 264 266
268 270 272 273 274
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Gemarkung: Schlenzer
Flur: 4
Flurstücke: 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20
21 22 23 24 25 34 35 36 37 38
39 40 44 45 93 94 95 96 97 98
99 100 101 102 103 104 105 106 107 108
109 132 133 134 135 136 137 139 140 141

Gemarkung: Schlenzer
Flur: 5
Flurstücke: 2 3 4 5 6 7 8 9 10 12

19 20 21 22 23 24/1 24/2 25 26 27
28 29 30 31 32 33 34 35 36 37
38 39 40 41 42 43 44 45 46 47
48 49 50 51 52 53 54 55 56 57
58 59 60 61 62 63 81 82 83 84
85 86 87 88 89 90 91 92 93 94
95 96 97 98 99 100 101 102 103 104
105 106 107 108 109 110 111 112 113 114
115 116 117 118 119 120 121 122 123 124
125 126 127 128 129 130 131 132 133 134
135 136 137 138 139 140 141 142 143 144
145 146 147 148 149 150 151 152 153 154
155 156 157 158 159 160 161 162 163 164
165 166 167 168 169 170 171 173 174 175
176 177 179 180 181 182 183 184 185 242
244 246 248 250 252 254 268 275 276

Gemarkung: Schlenzer
Flur: 6
Flurstücke: 108 109 112 113 114 115 116 117 118 119

120 123 124 125 126 127 130 131 133      134/1
134/2 135 136 137 138 140 141/4 141/6 142/4 143
144 145 146 147 148 149 150 151 152 153
154 155 156 157 158 159/1 159/5 159/6 160      161/1
161/5 161/6 162 163 164 165/1 165/2 166 167 168
177 185 283 285 286 287 288 289 290 291
292 293 294 295 296 297 318 319 320 321
322 323 324 325 326 327 328 329 330 331
332 333 334 335 336 337 344 345 346 347

Gemarkung: Sernow
Flur: 3
Flurstücke: 1 6 7 26 30 31 32 33 34 35

36 39 43 44/3 44/4 83 84 85 86 87
88 89 97 101 110 113 114 115 116 117
118 119 120 121 122 123 126 127 128 129
139 140 141 142

Gemarkung: Sernow
Flur: 4
Flurstücke: 1 3 4 5 6 7 8 9 10 11

12 14 15 16 17 18 19 20 21 22
23 24 25 26 27 28 29 30 31 32
33 34
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Gemarkung: Sernow
Flur: 5
Flurstücke: 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20/1
20/2 20/3 21 22 23 24 25 26 27 28
29 30/1 30/2 31 32 33 34 39 41 42
43 44 45 46 47 48 55 56 57 58
59 60 61 62 63 64 65 66 67 68
69 70 71 72 73 74 75 76 77 78
79 80 81 82 83 84 85 86 87 88
89 90 91 92

Gemarkung: Waltersdorf
Flur: 1
Flurstücke: 16 21 22 23 24 25 26 30 31 32

Gemarkung: Waltersdorf
Flur: 2
Flurstück: 48

Gemarkung: Werbig
Flur: 2
Flurstück 129/2

Gemarkung: Werbig
Flur: 5
Flurstücke: 22 23 24 25/1 44 80 81 82/1 82/2 83

84 85 86/1 86/3 87 88 90 91 92 93
94 100 101 127 134 135 136 138

Gemarkung: Werbig
Flur: 6
Flurstücke: 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 19 20 21 22
23 24 25 26 27 28 29 30 31 32
37 33/1 33/2

Das Verfahrensgebiet ist auf der als Anlage beigefügten Gebietskarte im Maßstab von ca. 1: 50.000 dargestellt. Es hat eine Größe
von ca. 1.627 ha.

2. Bekanntmachung und Auslage

Der Beschluss mit Gründen und Gebietskarte liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten innerhalb einer Frist von zwei Wochen nach
der Bekanntmachung in der

Gemeinde Niederer Fläming
Dorfstr . 1a
14913 Niederer Fläming OT Lichterfelde

und in den angrenzenden Ämtern und Gemeinden

Gemeinde Niedergörsdorf
Dorfstraße 14f
14913 Niedergörsdorf

Stadt Jüterbog
Markt 21
14913 Jüterbog

Gemeinde Nuthe-Urstromtal
Ruhlsdorf
Frankenfelder Straße 10
14947 Nuthe-Urstromtal
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Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4
15837 Baruth/Mark

Amt Dahme/Mark
Hauptstraße 48/49
15936 Dahme/Mark

Stadt Schönewalde
Markt 48
04916 Schönewalde

Stadt Jessen (Elster)
Schloßstraße 1 1
06917 Jessen

jeweils während der Geschäftszeiten aus. Gleichzeitig liegt der Beschluss mit Gründen und Gebietskarte im

Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung
Dienstsitz Luckau
Karl-Marx-Straße 21
15926 Luckau

aus.

3. Beteiligte

An dem Flurbereinigungsverfahren sind gemäß § 10 FlurbG beteiligt:

- als Teilnehmer
die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke, sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbau-
berechtigten.

- als Nebenbeteiligte

a) Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grundstücke vom Flurbereinigungsverfahren betroffen werden,

b) andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land für gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten (§§ 39 und 40
FlurbG) oder deren Grenzen geändert werden (§ 58 Abs. 2 FlurbG),

c) Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Verfahrensgebiet räumlich zusammenhängt und dieses beeinflusst oder
von ihm beeinflusst wird,

d) Inhaber von Rechten an den zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder von
persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen oder die Benutzung solcher Grund-
stücke beschränken,

e) Empfänger neuer Grundstücke nach den §§ 54 und 55 FlurbG bis zum Eintritt des neuen Rechtszustandes (§ 61 Satz 2 FlurbG),

f) Eigentümer von nicht zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder Aus-
führungskosten auferlegt wird (§§ 42 Abs. 3 und 106 FlurbG) oder die zur Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des
Verfahrensgebietes mitzuwirken haben (§ 56 FlurbG).

4. Teilnehmergemeinschaf t

Mit diesem Anordnungsbeschluss entsteht gemäß § 16 FlurbG die Teilnehmergemeinschaft als Körperschaft des öffentlichen
Rechts, die aus den Eigentümern der Grundstücke sowie aus den diesen gleichstehenden Erbbauberechtigten gebildet wird. Sie
führt den Namen

„Teilnehmergemeinschaf t des Flurbereinigungsverfahrens Niederer Fläming I“

und hat ihren Sitz in Lichterfelde. Die Teilnehmergemeinschaft steht nach § 17 FlurbG unter der Aufsicht der oberen Flurbereinigungs-
behörde.
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5. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind gemäß
§ 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb einer Frist von drei Monaten nach erfolgter Bekanntmachung dieses Beschlusses beim

Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung
Dienstsitz Luckau
Karl-Marx-Straße 21
15926 Luckau

anzumelden.

Zu diesen Rechten gehören z. B. nicht eingetragene dingliche Rechte an Grundstücken oder Rechte an solchen Rechten sowie persön-
liche Rechte, die zum Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken berechtigen oder die Nutzung von Grundstücken beschränken.

Auf Verlangen der oberen Flurbereinigungsbehörde hat der Anmeldende sein Recht innerhalb einer von der Behörde zu setzenden
Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.

Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet oder nachgewie-sen, so kann die obere Flurbereinigungs-
behörde die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gemäß § 14 Abs. 2 FlurbG gelten lassen.

Der Inhaber eines bezeichneten Rechts muss nach § 14 Abs. 3 FlurbG die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristab-
laufes ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes
zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

6. Zeitweilige Einschränkungen des Eigentums

In Anwendung der §§ 34 und 85 Ziff. 5 FlurbG ist von der Bekanntgabe des Beschlusses an bis zur Unanfechtbarkeit des
Flurbereinigungsplanes in folgenden Fällen die Zustimmung der oberen Flurbereinigungsbehörde erforderlich:

a) wenn die Nutzungsart der Grundstücke im Flurbereinigungsgebiet geändert werden soll; dies gilt nicht für die Änderungen, die
zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören,

b) wenn Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und ähnliche Anlagen errichtet, hergestellt, wesentlich verän-
dert oder beseitigt werden sollen,

c) wenn Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze beseitigt wer-
den sollen. Die Beseitigung ist nur in Ausnahmefällen möglich, soweit landeskulturelle Belange, insbesondere die des Natur-
schutzes und der Landschaftspflege nicht beeinträchtigt werden,

d) wenn Holzeinschläge vorgenommen werden sollen, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen.

Sind entgegen den Anordnungen zu a) und b) Änderungen vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können
sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die  obere Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand gemäß §
137 FlurbG wieder herstellen lassen, wenn dieses der Flurbereinigung dienlich ist.

Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu c) vorgenommen worden, so muss die obere Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen
anordnen.

Sind entgegen der Anordnung zu d) Holzeinschläge vorgenommen worden, so kann die obere Flurbereinigungsbehörde anordnen,
dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach Anweisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder
ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat.

Zuwiderhandlungen gegen die Anordnung zu Buchstaben b), c) und d) dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten und können
mit einer Geldbuße bis zu 1.000,00 € für den einzelnen Fall geahndet werden (§ 154 FlurbG, §§ 1 und 17 des OWiG1). Unter
Umständen kann auch eine höhere Geldbuße auferlegt werden (§ 17 Abs. 4 OWiG). Außerdem können Gegenstände eingezogen
werden, auf die sich die Ordnungswidrigkeit bezieht (§ 154 Abs. 3 FlurbG).

7. Finanzierung des V erfahrens

Die Verfahrenskosten trägt gemäß § 104 FlurbG das Land Brandenburg.
Die Ausführungskosten trägt gemäß § 105 FlurbG die Teilnehmergemeinschaft.
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8. Sofortige V ollziehung

Die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses wird nach § 80 Abs. 2 Ziff. 4 VwGO2  angeordnet.

9. Gründe

Ausgelegt gemäß Ziffer 2 dieses Anordnungsbeschlusses.

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Anordnungsbeschluss kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Die Frist beginnt
mit Ablauf des Tages der öffentlichen Bekanntmachung.
Der Widerspruch ist beim

Landesamt fü r Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung
Dienstsitz Luckau
Karl-Marx-Straße 21
15926 Luckau

schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Der Widerspruch hat gemäß § 80 Abs. 2 Ziff. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung keine aufschiebende Wirkung.

Groß Glienicke, den 26.08.2015
Im Auftrag

Großelindemann
Referatsleiter Bodenordnung

1 Flurbereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom
19.12.2008 (BGBl. I S. 2794)

2 Brandenburgisches Landentwicklungsgesetz vom 29.06.2004 (GVBl. I/04, Nr. 14, S. 298), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 10.07.2014
(GVBl.I/14, Nr. 33, S. 1)

3 Gesetz über Ordnungswidrigkeiten in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.02.1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes
vom 13.05.2015 (BGBl. I S. 706)

4 Verwaltungsgerichtsordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom
8.07.2014 (BGBl. I S. 890)

Anlage:
Gebietskarte – ausgelegt gemäß Ziffer 2 des Anordnungsbeschlusses

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Ihr Bürgermeister Arne Raue informiert:

Wer kann Hinweise zu den Schmierfin-
ken geben? Immer wieder werden in
Jüterbog  Hinweisschilder und Wegwei-
ser beschmiert und bemalt, verschmutzt
oder überklebt.

Die Reinigung der Schilder ist  teuer und
wird letztlich durch den Jüterboger Bür-
ger und Steuerzahler finanziert.
Deshalb geht die Stadt Jüterbog künftig
mit diesem Aufruf gegen die Verursacher
vor:

Wer Hinweise geben kann, die zur Benen-
nung und Verurteilung der Täter führen,
erhält dafür eine Belohnung in Höhe von
300 Euro.

Stadtwettbewerb
„Bunter Daumen“

beendet

Am 8.September fand im Toom-Baumarkt
die Preisverleihung für die Sieger des dies-
jährigen Wettbewerbs „Bunter Daumen“
statt. Die Stadt Jüterbog hatte im April
dazu alle Bürger aufgerufen, die Stadt und
die Ortsteile durch begrünte sowie blühende
Fassaden und Vorgärten attraktiver  zu
gestalten. Den ersten Preis erhielt der
gesamte Ortsteil Kloster Zinna, der sich
seit Jahren unter Federführung von Diana
Lindner für die farbenfrohe Gestaltung des
Ortes einsetzt. Der Preis, ein TOOM-Gut-
schein in Höhe von 70 €, wurde spontan
an die Kleinsten des Ortes weitergegeben.
Den zweiten Platz teilen sich Ursula
Sommerfeld und Elke Renke aus Jüterbog.
Beide erhielten für Ihren Beitrag ebenfalls
einen Gutschein des Baumarkts. Im kom-
menden Jahr wird der Wettbewerb wieder
stattfinden. Hoffentlich trauen sich dann
noch mehr Hobbygärter/innen an der Akti-
on zu beteiligen und Ihren „Bunten Dau-
men“ zu präsentieren.

Sind Sie auf der Suche nach einem Ei-
genheim? Möchten Sie Ihr Haus verkau-
fen?  Seit 2013 gibt es die Altstadtbörse
der Arbeitsgemeinschaft „Städte mit his-
torischen Stadtkernen“, eine Internet-
plattform zur Immobilienvermarktung in den
historischen Stadtkernen Brandenburgs.
Auch die Stadt Jüterbog ist dort vertreten!
Alle Bürger können diesen Service kosten-
frei nutzen.  Zusätzlich bietet die Altstadt-
börse Serviceinformationen zu Förder-
möglichkeiten und dem Umfeld Ihrer Im-
mobilie bzw. Ihres Grundstücks.
Hier können Sie Ihr Objekt kostenlos
selbst eintragen, verwalten und bearbei-
ten. Das Portal ist direkt auf Immobilien
und Grundstücke in Altstädten zugeschnit-
ten und verknüpft mit entsprechenden In-
teressenten.
Ein Handlungsleitfaden „Schritt für Schritt
zum eigenen Beitrag“ unter
www.altstadtboerse.de bietet eine kleine
Hilfestellung bei der Eingabe.
Gerne unterstützen wir Sie bei der Einga-
be der Objekte in die Datenbank oder über-

300 Euro Belohnung
Tipps und Hinweise nimmt das Jüterboger
Ordnungsamt unter Telefon 03372-463105
entgegen, oder per Email an
ordnungsamt@jueterbog.de

nehmen dies für Sie. Die individuelle Be-
arbeitung der Objektbeschreibungen
durch Mitarbeiter der Altstadtbörse und
Stadtverwaltungen führt zu schnelleren
Erfolgen bei der Vermarktung.
Falls Sie Interesse haben, Ihr Objekt ge-
meinsam mit uns intensiver zu vermark-
ten oder wir dies für Sie übernehmen sol-
len, melden Sie sich bei den Sanierungs-
trägern der Stadt Jüterbog:

• Bruckbauer & Hennen GmbH
Frau Kathrin Bruckbauer
Schillerstraße 45
14913 Jüterbog
(Tel.: 03372 433 233;
info@bruckbauer-hennen.de)

• Stadt Jüterbog, Bauamt
Frau Heidrun Hansel
Mönchenkirchplatz 1
14913 Jüterbog
(Tel.: 03372 463 354,
 baumamt@jueterbog.de)

Kostenloser Service –
Die „Altstadtbörse“ ist online
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Informationen aus der Stadtverwaltung

Große Freude bei den Kindern der
Jüterboger Jugendfeuerwehr:
Anfang September erhielt die Jugend-
feuerwehr von Jüterbog nagelneue
Wettkampfgeräte und warme Kleidung.
Finanziert wurde dies aus einer Spende
(Erbe) von Herrn Leo Narloch.
Mit dabei sind warme und gefütterte Ja-
cken für die Jungen und Mädchen, so
sind sie bestens gerüstet für die Ab-
sicherung der Fackelumzüge im Herbst,
die der Feuerwehrnachwuchs begleitet.
Auch die neun Jugendlichen der Feuer-
wehr Kloster Zinna wurden aus dem ge-
spendeten Erbnachlass mit neuer Klei-
dung ausgestattet.

Warme Winterjacken für  den Feuerwehrnachwuchs

Die Komplett-Sanierung der Kita „Spiel
mit“ in Jüterbog läuft auf Hochtouren, am
29. Februar 2016 soll die Wiedereröffnung
gefeiert werden.

Die Sanierung der Kita „Spiel mit“ ist seit
dem Herbst 2014 im vollen Gange. Am 29.
Februar 2016 soll die große Wiedereröff-
nung stattfinden. Bis dahin ist noch viel
zu tun: Nachdem das über 60 Jahre lang
als Kita genutzte Gebäude  im Frühjahr
bis auf die Grundmauern entkernt worden
war (siehe Foto) , erfolgten auf jedem Qua-
dratzentimeter Erneuerungsarbeiten: Fun-
damente für drei Anbauten wurden gebohrt,
Wände wurden umgestellt, das Dach wur-
de komplett erneuert, die Räume neu ge-
plant, Fenster vergrößert, zwei neue
Treppenaufgänge geschaffen.
In ihrem Ausweichquartier, der einstigen
Kita „Struppi“ auf dem Neumarkt, haben
sich die „Spiel mit“ Kinder längst prima
eingelebt. Die neuen Gruppenräume und
Spielgeräte auf dem Neumarkt bringen den

Kindern Spaß und Abwechslung. Ihre ei-
gentliche Kita „Spiel mit“, die noch bis
Ende Februar 2016 umfangreich saniert
wird, haben sie dabei jedoch nicht verges-
sen, ganz im Gegenteil: Engagiert und
eifrig helfen die Kleinen mit, ihren „Spiel
mit“ neu zu gestalten.
Die Stadtverwaltung Jüterbog und die Er-
zieherinnen ermöglichen den Kleinen die
aktive Mitarbeit an der künftigen Ausstat-
tung ihrer Kita. „Die Kinder wälzen seit
Tagen voller Begeisterung Kataloge mit
Möbeln, Spielzeug und Innenausstattun-
gen“, sagt Spiel-Mit-Leiterin Andrea
Mehler-Hannemann.
Die Vier- bis Fünfjährigen verfolgen gebannt
die Bauarbeiten und wissen, dass sie ei-
niges verändern dürfen. Zur großen Über-
raschung der Erzieherinnen und der Ver-
waltung sind die Kinderwünsche jedoch
sehr bescheiden. „Die Kinder dürfen die
Dinge aus den Katalogen ausschneiden
und auf Plakate kleben, die sie sich gern
für die neue Kita wünschen“, so Andrea-
Mehler-Hannemann weiter. „Ganz oben auf
der Wunschliste der Kinder stehen dabei
bunte Teppiche, damit hätten wir nicht
gerechnet“, sagt sie. Teppiche in freundli-
chen Farben, mit Blumen drauf in hellblau
oder hellgrün, Kuschel-Ecken mit Lichter-
ketten zum Lesen, kleine Bücherregale
und Raumteiler, das sind die meist-gewähl-
ten Dinge für die neuen Kita-Räume.
Die Kinder wissen dabei ganz genau, dass
sie auch für künftige Kindergruppen pla-
nen. In Sachen Spielgeräten stehen
Kletterwände und Klettertürme für Innen-

Kita-Kinder planen mit - Sanierung „Spiel mit“

Bauarbeiten im Dachgeschoss  -
Stand Anfang 2015

räume ganz oben auf der Wunschliste. Die
Plakate der Kinder sind auch für die El-
tern zu sehen, sie hängen in der Neumarkt-
Kita seit längerem aus. Die Erzieherinnen
haben die Wünsche nun gemeinsam mit
dem Bauamt der Stadt an die Planer und
Architekten weitergegeben, damit die
Ideen der  Kinder berücksichtigt werden
können.
Insgesamt wird die Kita durch den Umbau
in ihrer Kapazität um 15 Kita-Plätze er-
weitert.
Die neuen Räume sollen für die Kinder und
Erzieherinnen größer und vor allem heller
und freundlicher werden. Auch die Außen-
anlage soll noch neu gestaltet werden.
Laut Kostenschätzung werden von Bund,
Land und Stadt insgesamt 2,5 Millionen
Euro investiert, davon kommen  437.000
Euro aus dem U3-Programm des Bundes
zur Schaffung von Kita-Plätzen für unter
Dreijährige und ca. 1,5 Millionen Euro aus
der Städtebauförderung.“
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Sehr geehrte Damen und Herren,
der Landesentwicklungsplan Berlin-Brandenburg (LEP B-B) ist im beiliegenden Ge-
setz- und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg, Teil II – Verordnung, am 02. Juni
2015 veröffentlicht  worden und mit Wirkung  vom 15.05.2009 als Rechtsverordnung in
Kraft getreten.
Gemäß Artikel 8 Absatz 4 des Landesplanungsvertrages wird der Plan bei allen Behör-
den, auf deren Bereich sich die Planung erstreckt, zur Einsichtnahme für jedermann
niedergelegt, im Einzelnen in Brandenburg bei der Gemeinsamen Landesplanungsab-
teilung, bei den Landkreisen und kreisfreien Städten sowie den amtsfreien Gemeinden
und Ämtern.
Der Abdruck des Gesetz- und Verordnungsblattes wird im Bauamt der Stadt Jüterbog
für die Öffentlichkeit zur Einsichtnahme bereit gehalten.

Ort: Bauamt der Stadtverwaltung Jüterbog
Obergeschoss, Raum  202
Mönchenkirchplatz 1
14913 Jüterbog

Zeiten: Montag 9 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 9  - 12 Uhr

Information: Frau Wenngatz, Zimmer 201
Tel.: 03372 – 463 301
E-Mail: bauamt@jueterbog.de

Niederlegung der Verordnung über den
Landesentwicklungsplan Berlin-Brandenburg

(LEP B-B) gemäß Ar tikel 8 Absatz 4 des
Landesplanungsvertrages zur Einsichtnahme für

jedermann

Die Stadt Jüterbog
verkauft

einen gebrauchten LKW MAN
17.232FAK mit Ladekran (Palfinger)

höchstbietend.

Technische Daten:

· Baujahr 1994
· TÜV  bis November 2015
· SP nicht bestanden,
· Kilometerstand: 245.860
· Betriebsstunden: 18.931

Eine Vor-Ort-Besichtigung ist nach telefo-
nischer Terminabsprache möglich.

Angebote sind schriftlich (oder Fax, Mail)
bis zum 09.10.2015 beim Bauhof der Stadt
Jüterbog abzugeben.
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Die Stadt Jüterbog bietet, wie bereits in
den Vorjahren den Jüterboger Bürgern die
Möglichkeit das Laub der stadteigenen
Straßenbäume umweltbewusst zu ent-
sorgen.
Es werden kostenlose durchsichtige
Kunststoffsäcke für die Laubentsorgung
zur Verfügung gestellt.
Diese werden ab dem 07. September
2015 in der  Bürger-Information im Rat-
haus Jüterbog  und im Bauhof ausgege-
ben.
Bitte beachten Sie die geänderten Öff-
nungszeiten!
Die Abholung erfolgt ab dem 15. Septem-
ber 2015  wöchentlich von den Straßen-
rändern.

Wir weisen darauf hin, dass nur Laub von
den Straßenbäumen eingesammelt und
entsorgt wird. Andere Grünabfälle (Gras-
schnitt, o. ä.) sowie nicht zugebundene
Kunststoffsäcke werden von uns nicht ent-
sorgt.
Die durchsichtigen Laubsäcke sind am
Abholtag zugebunden bis 07:00 Uhr am
Straßenrand bereitzustellen.

Kunststoffsäcke, deren Gewicht 15 kg
übersteigt, werden nicht mitgenom-
men .

Laubentsorgung von stadteigenen Straßenbäumen in der Stadt Jüterbog -
Ausgabe der Kunststoffsäcke ab 07.09.2015 auch in der Bürger-

Information im Rathaus Jüterbog
An jedem Dienstag werden in folgen-
den Straßen die Laubsäcke abgeholt:
Am Pulverhaus, An den Anlagen ,
Baruther Chaussee, Baruther Straße,
B irkenweg, Bochower Weg, Brücken-
straße, Dahlienweg, Dennewitzer Stra-
ße, Dorfstraße, Fuchsberge, Galgen-
berg, Gartenweg, Hauptstraße,
Herzberger Straße, Hohlweg, Kapellen-
berg, Lindenstraße, Lindenweg, Mühlen-
berg, Neuheimer Weg, Parkstraße,
Privatweg, Schloßstraße, Siedlungsweg,
Stegeweg, Teichstraße, Waldauer Weg,
Werderscher Weg, Weßlaustraße,
Winzerhöhe

An jedem Donnerstag werden in folgen-
den Straßen die Laubsäcke abgeholt:
Am Abtshof, Beethovenstraße, Damm-
tor, Franz-Liszt-Straße, Friedrich-Ebert-
Straße, Goethestraße, Große Straße,
Haydnstraße, Hei l ig-Geist-Platz,
Hutungsweg, In den Kaupen, Markt,
Mendelssohnstraße, Nikolaikirchstraße,
Mönchenkirchplatz, Mönchenstraße,
Mozartstraße, Pferdestraße, Planeberg,
Promenade, Richard-Wagner-Straße,
Schützenstraße, Sebastian-Bach-Stra-
ße, Triftstraße, Turmstraße, Weinberge,
Ziegelstraße, Zinnaer Straße, Zinnaer
Vorstadt,

Ortsteile: F röhden, Grüna, Kloster Zinna,
Markendorf, Neuheim, Neuhof, Werder

Die Abholung der Laubsäcke erfolgt
bis zum 11. Dezember 2015 .

Die durchsichtigen Kunststoffsäcke sind
ab dem 07.09.2015 zu folgenden Zeiten
erhältlich:

Bürger-Information im Rathaus
Jüterbog, Markt 21, 14913 Jüterbog

Öffnungszeiten:
Mo. 09:00 - 12:00 13:00 - 15:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 13:00 - 16:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 09:00 - 12:00 13:00 - 18:00 Uhr
Fr. 09:00 - 12:00

Bauhof Jüterbog, Gewerbering 10,
14913 Jüterbog

Öffnungszeiten:
Mo. 08:00 - 12:00 13:00 - 16:00 Uhr
Di. 08:00 - 12:00 13:00 - 16:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 08:00 - 12:00 13:00 - 16:00 Uhr
Fr. 08:00 - 12:00
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wer kann sachdienliche Hinweise zu ei-
nem vermissten Strom-Verteilerkasten
machen. Dieser Strom-Verteilerkasten fehlt
seit der Nacht vom 12.09.2015 (5. Fürsten-
tag in Jüterbog).
Er stand bis ca. 24:00 Uhr an der Ecke
Am Markt / Wursthof und wurde von ver-
schiedenen Ausstellern bzw. Gastrono-
men für den Fürstentag benutzt. Da er
noch bis nach Mitternacht in Gebrauch war,
sollte er am Sonntag, dem 13.09.2015 um
08:00 Uhr abgebaut werden.
Zu diesem Zeitpunkt befand er sich jedoch
nicht mehr an Ecke Am Markt / Wursthof.
Die dicke Kette, welche den Strom-Verteiler-
kasten sicherte, wurde gewaltsam geöffnet
und der Strom-Verteilerkasten wurde  ent-
wendet.

Beschreibung :
Standverteiler, Vollgummi-Gehäuse Bau-
reihe 8852 mit 2 Tragegriffen, montiert auf
verzinkten Standbock

Bestückung :
• 1 CEE-Steckdose 5x16A, 400V
• 6 Schuko-Steckdosen 230V
• 1 Fl-Schutzschalter 25A, 0,03, 4-polig
• 2 Fl-Schutzschalter 25A, 0,03, 2-polig
• 1 C-Automat 16A, 3-polig
• 6 C-Automaten 16A, 1-polig
• Klemmen 4 mm²
• Kabelverschraubung PG 21
• 2 m Zuleitung HO7RN-F 5x4 mit
• CEE-Stecker 5x32A, 400V

geschätzte Schadenshöhe : 750,00 €

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur
Verfügung.

im Auftrag
Andrea Bunzel

Bauhof Stadt Jüterbog, Gewerbering 10,
14913 Jüterbog
Tel.: 03372 463371 • Fax: 03372 4639440
• bauhof@jueterbog.de  • www.jueterbog.de

Werte Mitbürger  und
Mitbürgerinnen, Zugelaufen!?

Durch das Gesetz zur Verbesserung der
Rechtsstellung des Tieres im Bürgerlichen
Recht ist in § 90 a des Bürgerliches Ge-
setzbuches (BGB) bestimmt worden, dass
Tiere keine Sachen sind, jedoch die für
Sachen geltenden Vorschriften entspre-
chend anzuwenden sind, soweit nichts
anderes bestimmt ist. Mangels spezieller
gesetzlicher Regelungen zu Fundtieren
gelten somit die Bestimmungen über Fund-
sachen (§§ 965 ff. BGB) auch für diese.
Grundsätzlich sind aufgefundene Tiere, die
üblicherweise vom Menschen gehalten
werden - wie Hunde, Katzen, Ziervögel,
landwirtschaftliche Nutztiere oder Tiere, die
nicht den hier sonst wildlebenden Arten
zuzurechnen sind als Fundtier einzustu-
fen und zu behandeln.
Es ist lobenswert, wenn sich Tierfreunde
um scheinbar herrenlose Tiere kümmern.
Aber es gibt einige Punkte zu beachten,
um sicherzugehen, dass man durch die
„Adoption“ eines Tieres keinen bereits vor-
handenen Besitzer unglücklich macht.
Schlimmer noch, das Behalten eines Tie-
res, das bereits einen Halter hat, ist tat-
sächlich der Tatbestand eines Diebstahls.
Wer ein freilaufendes Tier beobachtet,
muss es nicht unbedingt mit einem armen
„Findelkind“ zu tun haben.
Ein Tier,  was wohlgenährt ist und ein glän-
zendes Fell hat, ist in vielen Fällen, so bei
Katzen -  ein Freigänger, der sich auf sei-
nen Streifzügen ein paar Extra-Leckerlis
gönnt. Sicher ist in solchen Fällen die
Versuchung groß, das Tier zu füttern. Doch
davon ist abzuraten. Gerne dürfen Sie das
Tier in die Wohnung lassen, um ihm ein
Schläfchen zu gönnen. Doch das Tier sollte
unbedingt wieder hinaus dürfen, sobald es
dies möchte. Beobachten Sie das Tier,
aber erklären Sie es nicht gleich als zur
Familie gehörig.
Ein verwahrlostes Tier mit struppigem
Fell dagegen ist mit hoher Wahrschein-
lichkeit herrenlos. Hier ist ein Füttern
nicht nur erlaubt, sondern dringend zu
empfehlen. Bei ausgehungerten
Schlinghälsen muss das Futter gut do-
siert werden. Allzuviel auf einmal ist für
den kleinen Magen extrem ungesund.
Zeigt ein solches Tier  wenig Interesse,
ihr warmes Plätzchen zu verlassen (und
wirklich nur dann!), ist die - vorläufige,
vorübergehende - Aufnahme des Tieres
zulässig.

Umgang mit Fundtieren oder entlaufenen Tieren

Was ist dann zu tun?

Der Finder oder die Finderin ist verpflich-
tet  den Fund unverzüglich beim Ord-
nungsamt der Stadt anzuzeigen Die Stadt
kann sich zur Erfüllung ihrer Aufgaben
im Einzelfall oder ständig Dritter bedie-
nen; in der Regel erfolgt die Unterbrin-
gung in einem Tierheim, wobei die Stadt
dann für die Unterbringung der Fundtiere
zu bezahlen hat. Es ist sowohl im Inter-
essen des Tieres als auch der Kommu-
ne, den Tierhalter baldmöglichst ausfin-
dig zu machen, um das Tier in seine
bekannte Haltungsumgebung zurück zu
bringen und damit auch die Kosten für
die Unterbringung gering zu halten.
Das Eigentum an dem Fundtier erwirbt die
Finderin/der Finder erst nach Ablauf von
sechs Monaten (beginnend mit der Fund-
anzeige beim zuständigen Ordnungsamt
– vgl. § 973 BGB).

Entlaufen! – was ist zu tun?

Natürlich ist es auch ganz wichtig, dass
sich der Besitzer eines entlaufenen Tie-
res umgehend bei der Ordnungsbehörde
meldet. Dabei sollte der Halter eines Tie-
res so viele Angaben wie möglich zum
entlaufenen Tier machen.
Wie zum Beispiel:  wo ist das Tier ent-
laufen, Rasse, Alter, Farbe, Chip, hat das
Tier ein Halsband um, es umgänglich,
ängstlich ö.ä. Nur so kann gewährleis-
tet werden, dass alles getan wird, das
Tier so schnell wie möglich dem Besit-
zer zurückzugeben.
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Veranstaltungen in der S tadt und in der Umgebung

Veranstaltungen im Kulturquartier
Mönchenkloster  Jüterbog

September 2015

Kindermuseum
„MitMachMittelalter“
zu den Öffnungszeiten des Museums, in-
teraktive Ausstellung; Gruppen nur nach
Voranmeldung!

Ausstellung im Foyer:
„Die Anfänge der Konversion in
Jüterbog 1993/ 94“ (bis zum 30.09.15)

Sonderausstellung
„Erlebte Natur“ Malerei und Grafik von
Ruth Städter (Ausstellung bis 04.10.15)

26.09.15
17.00 Uhr

„Fremd“ – Lesung
Dr. Tatjana Ansbach (Rechtsanwältin und
Autorin) liest aus ihrem Buch. Anschlie-
ßend Publikumsgespräch sowie Verkauf
und Signieren des Buches.
Moderation: Hannelore Schmidt-Hoffmann,
Buchverlag Edition Märkische LebensArt.

Eintritt frei – Spende erbeten

Oktober 2015

02.10.15
19.30 Uhr

Multimedia-V ortrag „Die t ausend ori-
ginalen Farben der T oskana und
Cinque T erre“ Martina  & Guus
Reinartz

10.10.15
17.00 Uhr

Konzert für T rompete und
Klavier 4-händig
Joachim Karl Schäfer – Trompete; Chizuro
Böhme – Klavier, Judit Izsák – Klavier
Aus dem Programm: Bach/Reger -
Brandenburgisches Konzert Nr. 1 und 2,
Bach/ Reger - Orchestersuite Nr. 3 D-Dur

Auf Anfrage!

Militärhistorische Stadtroute

Führung durch Jüterbog II

Anmeldung und Information: Jüterbog,

Tel. 03372 - 463113 (Stadtinformation

im Kulturquartier oder Museum,

Tel. 03372/ 463144)

Zusätze und Änderungen

vorbehalten!

11.10.15
14.00 Uhr

Ausstellungseröffnung „Farbenfroh“
Elke Gutzmerow
(Ausstellung bis 22.11.15)

17.10.15
17.00 Uhr

„Die Armenierin“ Autorenlesung von
Thomas Hartwig
Roman über den Reiseschriftsteller
Armin T. Wegner, der zur Zeit des Völ-
kermordes an den Armeniern in Konstan-
tinopel war.

Fotografin Silvia von Eigen
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10. Oktober 2015 um 17 Uhr
Kulturquartier Mönchenkloster

Jüterbog,
Mönchenkirchplatz 4, 14913 Jüterbog

Trompete: Joachim Karl Schäfer
Piano: Chizuru Böhme und Judit Izsák

Auf dem Programm des Konzertes stehen J. S. Bachs Brandenburgischen Konzerte Nr. 1 + 2 sowie die Orchestersuite Nr. 3 in D-
Dur in Bearbeitung von Max Reger.

Joachim Karl Schäfer (Trompete) wurde in Dresden geboren, studierte in seiner Heimatstadt an der Hochschule für Musik „Carl
Maria von Weber“ und gilt als herausragender Musiker der neuen Trompeter-Generation. Joachim K. Schäfer ist Gründer und Leiter
seines nach ihm benannten Trompetenensembles. Zudem gründete Joachim K. Schäfer jüngst das Kammerensemble Dresdner
Solisten, bestehend aus Musikern namhafter Orchester. Eine regelmäßige Zusammenarbeit verbindet ihn mit dem Preußischen
Kammerorchester.
Joachim K. Schäfer konzertierte bei national und international bekannten Konzertreihen und Festivals. Gastspiele führten ihn u. a.
nach Italien, Spanien, Frankreich, Tschechien, Polen, Slowakei und in die USA.
Die Kritik würdigt zuvörderst seine technische Souveränität sowie sein müheloses, stilsicheres und dynamisch sensibles Spiel, mit
dem er auf der Trompete hohe Maßstäbe setzt.
Chizuru Böhme (Klavier) wurde in Osaka (Japan) geboren. Sie studierte Klavier an der Hochschule für Musik in Osaka. Durch
Kontakte zu internationalen Musikern kam Frau Böhme 2003 nach Deutschland und wurde in Lübeck von Herrn Jacques Ammon
unterrichtet. Beim „6. Great Wall of China Cup International Music Contest“ ging die Pianistin als Preisträgerin hervor. Im Sommer
2011 legte Chizuru Böhme an der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig das Konzertexamen im
Fach Klavierkammermusik/  Liedgestaltung/ Korrepetition erfolgreich ab. Die Kritik würdigte ihr klares und sensibles Spiel sowie das
organische Zusammenmusizieren im Kammermusikensemble.
Judit Izsák (Klavier) studierte am Konservatorium Bratislava bei Prof. J.
Masinda (Klavier) und Dr. R. Grác (Cembalo). Sie graduierte an der Musikakademie Prag im Fach Cembalo bei Prof. Giedre
Lukscheite-Mrazkova.
Judit Jzsák ist Preisträgerin zahlreicher Cembalowettbewerbe. Seit 1995 ist sie freischaffende Künstlerin und in ganz Europa
gefragt.

Karten in der S tadtinformation im Kulturquartier , Tel. 03372/ 463113

Kulturquartier Mönchenkloster Jüterbog
Mönchenkirchplatz 4, 14913 Jüterbog

17.10.2015 um 17:00 Uhr
Karten: S tadtinformation: T el. 03372/ 463113

„Die Armenierin“
Eine große Liebe. Eine Faszinierende Zeit. Ein bewegendes Schicksal.
Im April 2015 gedachte die Welt der Vertreibung und Zwangsumsiedlung des armenischen Volks in die anatolische Wüste und damit
des ersten Völkermords im beginnenden 20. Jahrhundert. Einer der wichtigsten Zeitzeugen der damaligen Vorfälle war der deutsche
Schriftsteller, Abenteurer und Sanitätssoldat Armin T. Wegner. Seine Fotografien, unter Lebensgefahr aufgenommen, gelten heute
als wesentliche Beweisstücke der damaligen Ereignisse. Mit dem Roman „Die Armenierin“ setzt der Schriftsteller, Drehbuchautor
und Regisseur Thomas Hartwig dem lange Zeit vergessenen Armin T. Wegner ein bewegendes Denkmal. Der Roman konzentriert
sich auf die Jahre Wegners in Konstantinopel und entwirft eine flirrende Zeit, die eng mit den Vorkommnissen des Ersten Weltkriegs
verknüpft ist. “Die Armenierin“ von Thomas Hartwig ist durch seine dokumentarische Dichte und die vielschichtige Genauigkeit eines
der wichtigsten Bücher zum Völkermord an den Armeniern, das gegenwärtig auf dem Markt zu finden ist.

Reaktionen auf „Die Armenierin“:
Westdeutsche Zeitung: Thomas Hartwig hat einen packenden Roman geschrieben über den Reiseschriftsteller Armin T. Wegner.
ekz-bibliotheksdienst: Seine Biografie rüttelt auf. Das Thema „Völkermord“ ist aktueller denn je und damit das Buch für alle
Bibliotheken Verpflichtung.
Bergische Blätter: Fesselnd wie großes Kino rollt das Geschehen ab.

Konzert für  Trompete und Klavier 4-händig

Thomas Hartwig liest aus seinem Roman
 „Die Armenierin“.
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Am 22.10.2015 wollen wir einen Tag in Berlin verbringen und uns dort jüdische Orte von heute ansehen. Inhalt ist der Besuch der
neuen Synagoge in der Oranienburger Straße, ein echtes Falafelessen als kulinarische Stärkung und der Besuch des größten
jüdischen Friedhofs Europas in Berlin-Weißensee.

Start/Treffpunkt: 9.40 Uhr Bahnhof Jüterbog, zurück um 17 Uhr.
Bringt gutes Schuhwerk mit, da wir viel Laufen werden und eine Kopfbedeckung, die auf dem Friedhof notwendig ist.
Teilnehmerbeitrag: 3,- €;
Alter: ab 12 Jahre.
Anmeldung und Bezahlung im Club.

Jugendclub Jüterbog II
Ansprechpartner: Eik Weiske
Bergstr.3, 14913 Jüterbog
weitere Infos:Tel. 404969, E- Mail: jugendclub.jueterbogII@freenet.de oder unter: Jüterbog.eu

Jugendclub Jüterbog II
Programm im Oktober 2015

Do 01.10. 16 Uhr Kochclub
Fr 02.10. 17 Uhr Beach- Volleyball
Mo 05.10. 17 Uhr Jugendbeiratsitzung
Di 06.10. 15 Uhr Musik im Club

Schlagzeug/Gitarre spielen+ üben)
Mi 07.10. 16 Uhr Fingerskateboardparkbau
Do 08.10. 16 Uhr Kochclub
Fr 09.10. 17 Uhr Beach- Volleyball
Sa 10.10. 14-20 Uhr Graffiti & Skate Event am Skaterpark

mit kostenfreiem Sprayen unter
Anleitung & Profi- Skatelehrer

Di 13.10. 15 Uhr Musik im Club
(Schlagzeug/Gitarre spielen+ üben)

Mi 14.10. 16 Uhr Fingerskateboardparkbau
Do 15.10. 16 Uhr Kochclub
Mo 19.10. 16 Uhr Fußballturnier auf dem Clubgelände
Di 20.10. 15 Uhr Musik im Club

(Schlagzeug/ Gitarre spielen+ üben)
Mi 21.10. 16 Uhr Fingerskateboardparkbau
Do 22.10. 10 Uhr Tag der Vielfalt und Begegnung

Besuch jüd. Orte in Berlin
(Synagoge, Friedhof Weißensee,
jüdisches Essen),
Anmeldung/Bezahlung im Club bis 20.10.

Fr 23.10. 18 Uhr Billardturnier
Di 27.10. 15 Uhr Musik im Club

(Schlagzeug/ Gitarre spielen+ üben)
Mi 28.10. 16 Uhr Teelichtgläser selbst gestaltet (0,50 €)
Do 29.10. 16 Uhr Kochclub – Ferien-Spezial-Pizza
Fr 30.10. 17 Uhr Halloweenparty mit Gruselessen,

blutigen Spielen und Gruselfilm (0,50 €)

Vielfalt und Begegnung
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Nach der erfolgreichen T ournee
2015/2016 wieder auf der Bühne!

29.11.2015 Jüterbog / Wiesenhalle
19.00 Uhr

Irische Meistertänzer und Musiker präsen-
tieren die Geschichte des faszinierenden
Stepptanzes Irlands!
DANCE MASTERS! erzählt die Geschich-
te des irischen Stepptanzes auf musikali-
sche und tänzerische Weise. Eine berüh-
rende Liebesgeschichte zwischen Patrick
und Kate führt die Zuschauer vom 18. Jahr-
hundert über verschiedene Epochen bis
zur heutigen Zeit.
Eine Auswahl der besten irischen Stepp-
tänzer und Stepptänzerinnen zeigen in
authentischen und farbenfrohen Kostümen
die zahlreichen Facetten des irischen
Stepptanzes. Ausgefeilte Choreografien
und die perfekt ausgeführten „clicks“, de-
ren Schnelligkeit kaum zu überbieten ist,
faszinieren die Zuschauer immer wieder.
Traditionelle irische Musik (live gesungen
& gespielt) und stimmungsvolle Bilder der
grünen Insel lassen die irische Lebensfreu-

de auf das Publikum überspringen.
In den letzten Jahren haben die DANCE
MASTERS! in Deutschland bei weit mehr
als 300 Shows zehntausende von Besu-
chern begeistert - und die Nachfrage nach
dieser beeindruckenden Irish Dance-Show
hält unvermindert an.I
Eine ausgezeichnet inszenierte Show, die
traditionelle Elemente und Modern Enter-
tainment perfekt verbindet und allabend-
lich wahre Begeisterungsstürme auslöst!

Mit zusätzlicher Live-Übertragung der Tän-
zer auf großer Video-Leinwand!

Tickets ab sofort versandkostenfrei auf
www.resetproduction.de und unter 0365 -
5481830, u.a.  in der Stadtinformation,
beim Jüterboger Echo sowie an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen ab 34,90 €

- Dance Masters! Best of Irish Dance-

04.11.2015 um 19:30 Uhr im Kultur-
quartier Mönchenkloster ,Mönchen-
kirchplatz 4, 14913 Jüterbog
„Klaus Ehrlich – Modepapst“, titelt der
MDR.

Das Urgestein der Modejournalisten prä-
sentiert eine unterhaltsam fesselnde Lese-
inszenierung.
In einem Mix aus klassischer Lesung,
multimedialer Illustration und modischem
Live Act spannt er den Bogen seines 45
jährigen Schaffens von den Pariser Lauf-
stegen über Karl Lagerfeld bis zu Helga
Hahnemann. Mit seinem Modedreh am
FKK Strand sorgte er für Schlagzeilen, die
selbst Thomas Gottschalk die Sprache
verschlagen haben.

Klaus Ehrlich erzählt lebhaft und spannend
kurze Geschichten, gespickt mit viel Vi-
deo- und Bildmaterial (u. a. mit FKK Mode-
dreh), abgerundet mit einem modischen
Live Act. Dieser zeigt dem Zuschauer greif-
bar, wie ein Umstyling vor und hinter der
Kamera entsteht. Hierfür konnte Klaus Ehr-
lich TopStylistin Ute Gaertner gewinnen,
die als Vorher/Nachher Expertin in der
Sendung mitwirkte und u. a. für den Glo-
bal Salon Business Award in Hollywood
nominiert worden ist.

Klaus Ehrlich - Modepapst
Kennengelernt haben sich Klaus Ehrlich
und Ute Gaertner Backstage bei einer Mo-
denschau des Starmodedesigners Harald
Glöckler auf der der Moderegisseur als Fil-
mer und Ute Gaertner als Stylistin tätig
war.

Eintritt: 15 EUR / VVK 12,50 EUR

Kartenverkauf in der Stadtinformation
Jüterbog und im Salon Ute Gaertner
Styling + Trends, Grünstr. 6, Luckenwalde

Die Eintrittskarte gilt als Gutschein und
kann bei einem Umstyling oder dem Er-
werb eines Outfits im Salon Ute Gaertner
eingelöst werden.
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Vereine und V erbände

05.10.2015, 14.30 Uhr
SHG „Aktiv gegen Osteoporose II"

06.10.2015, 14.30 Uhr
SHG „Aktiv gegen Osteoporose I"

08.10.2015, 14.00 Uhr
SHG „Gemeinsam gegen Krebs"

12.10.2015, 14.30 Uhr
SHG „Aktiv gegen Osteoporose II"

15.10.2015, 14.30 Uhr
SHG „Leben mit Depressionen",
SHG „Epilepsie"

19.10.2015, 14.30 Uhr
SHG „Aktiv gegen Osteoporose II"

Veranstaltungen im Nachbarschaftsheim - Oktober
20.10.2015 , 14.30 Uhr
SHG „Aktiv gegen Osteoporose I"

22.10.2015, 14.00 Uhr
SHG „Diabetiker - Jüterbog"

26.10.2015, 14.30 Uhr
SHG „Aktiv gegen Osteoporose II"

27.10.2015, 10.00 Uhr
Treffen Gruppensprecher SHG
14.30 Uhr
SHG „Aktiv gegen Osteoporose I"

29.10.2015, 14.00 Uhr
Kaffeetrinken für „Jedermann"
Lieblings-CD kann mitgebracht werden!
Anmeldung bis zum 26.10.2015/
Frau Henze 03372/443788

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
9.00 - 17.00 Uhr

Anschrift:
Mönchenstraße 44

Ansprechpartnerin:
Frau Henze

Internet:
www.nachbarschaftsheim-jueterbog.de

E-Mail:
nachbarschaftsheim@online.de
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Man könnte sie schon als Tradition be-
zeichnen, unsere jährliche Ausstellung.
Gerade deshalb wollen wir Sie mit einigen
Neuigkeiten in diesem Jahr zu unserem
50-jährigen Vereinsjubiläum überraschen.
Die Mitglieder  des Jüterboger Ziergeflügel-
und Exotenzüchtervereins  stellen auch in
diesem Jahr wieder ihre Zucht- und
Jungtiere, welche aus der ganzen Welt
kommen, aus. Neben der Ausstellung wird
es die Möglichkeit geben, auf einer Vogel-
börse  Vögel zu erwerben. Ein Highlight

Jüterboger Ziergeflügel- und
Exotenzüchterverein

Sonstiges

LUTHERSTADT WITTENBERG
Am 11. November 2015 laden die Standorte der DEB-Gruppe zum bundesweiten
Bildungstag unter dem Motto „Der Mensch in Bewegung 2015“ ein. Bereits zum vierten
Mal rufen das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) und seine Tochterunter-
nehmen zur Bewegung auf. Das Thema „Der Mensch in Bewegung“ wird an den verschie-
denen Schulen und Einrichtungen auf ganz unterschiedliche Weise umgesetzt. Details zu
den einzelnen Programmen werden ab Oktober unter www.deb.de veröffentlicht.

„Alles Leben ist Bewegung, Bewegung ist Leben.“ Diesen Satz prägte Leonardo da
Vinci bereits im 15. Jahrhundert. Doch noch heute ist die Aussage aktueller denn je.
Sie weist auf die ständigen Veränderungen im Leben, die Bewältigung immer wieder neuer
Lebensherausforderungen und die damit verbundene persönliche Weiterentwicklung hin.

Mit seinen Ausbildungen, Lehrgängen, Fort- und Weiterbildungen, Beschäftigungs- und
Qualifizierungsprojekten sowie Therapieangeboten zeigt das Deutsche Erwachsenen-
Bildungswerk (DEB) stets neue Wege und Unterstützung für die persönliche Entwicklung.

Der erste DEB-Bildungstag fand erstmals am 14. November 2012 unter dem Leitthema
„Der Mensch in Bewegung“ in über 15 Städten und vier Bundesländern statt.

Weitere Informationen unter:
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Sachsen-Anhalt, gemeinnützige Schulträger-
GmbH
Staatlich anerkannte Ersatzschule - Berufsfachschule Altenpflege
Staatlich anerkannte Ersatzschule - Berufsfachschule Altenpflegehilfe
Staatlich anerkannte Ersatzschule - Berufsfachschule Ergotherapie
Staatlich anerkannte Ersatzschule - Berufsfachschule Physiotherapie

Friedrichstraße 125 b, 06886 Lutherstadt Wittenberg

TEL +49(0)34 91|61 54-0
FAX +49(0)34 91|61 54-18
MAIL wittenberg@deb-gruppe.org
WEB www.deb.de
FB www.facebook.com/DEB.in.LW

Der Mensch in Bewegung 2015
Vierter Bundesweiter DEB-Bildungstag in

Lutherstadt Wittenberg

der diesjährigen  Ausstellung wird eine klei-
ne Tombola sein, wo es attraktive Preise
zu gewinnen gibt, die besonders  für Tier-
liebhaber interessant sein könnten. Die
Ausstellung findet am 03. - 04.10.2015  in
Oehna statt und hat am Samstag von
10.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag  bis
17.00 Uhr geöffnet. Für die Verpflegung
sorgt das Team vom Gasthof Witte.
Der Ziergeflügel- und Exotenzüchterverein
lädt Sie hiermit herzlich ein.

Eberhard Friedrich

Geschwindigkeits-
kontrollen

Die Messfahrzeuge des Landkreises
Teltow-Fläming werden im September vor-
aussichtlich an folgenden Standorten ein-
gesetzt:

23. September 2015 in Werben
24. September 2015 bei Heinersdorf
25. September 2015 in Werbig
28. September 2015 in Mahlow
29. September 2015 in Dahlewitz
30. September 2015 in Thyrow



Fläming Anzeiger Ausgabe 09/2015 23.09.201528

Das Lehrer-Hort-Team der Evangelischen Grundschule
Jüterbog lädt Sie und Ihre Kinder zum Tag der offenen
Tür am 10.10.2015 ab 10 Uhr ein!

Gemeinsam leben, lachen, lernen - dieses Motto be-
gleitet nicht nur unsere tägliche Arbeit, sondern auch
diesen besonderen Tag. Kommen Sie zahlreich und
schauen Sie hinter die Kulissen! Zu den Hort- und
Klassenräumen sind alle Türen geöffnet. Laufen Sie
durch unser schönes altes Haus. Neben Knobeleien,
Experimenten und Basteln erwarten Sie das freundli-
che Team der Evangelischen Grundschule, singende
Kinder, singende Lehrer und Hortner, leckerer Kuchen,
gut duftender Kaffee ...
Bei Fragen zur Schule können Sie mit dem Schulleiter
Herr Hartwig, der Hortleiterin Frau Pötzsch und Pfarrer
Branig sprechen.

Wir freuen uns auf Sie!

 Tag der offenen Tür  der Evangelischen Grundschule Jüterbog

Schulanfänger können schon mal Probesitzen am Tag der offenen Tür.


